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Informationsvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Dornberg 16.02.2012 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Spielplatzsituation Auf der Egge

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

BV Dornberg, 10.08.2006, TOP 13 – BV Dornberg, 17.09.2009, TOP 8, DS 713/2004 – 2009 –
BV Dornberg, 12.05.2011, TOP 14

Sachverhalt:

Die Bezirksvertretung Dornberg nimmt folgenden Sachverhalt zur Kenntnis.

Mit Beschluss vom 12.05.2011 hat die Bezirksvertretung Dornberg die Verwaltung gebeten,
folgende Möglichkeiten zur Einrichtung eines Spielplatzes für das Wohngebiet Auf der Egge zu
prüfen:

1. Stehen die Flächen am Mühlenberg für die Nutzung eines Kinderspielplatzes zur Verfügung?
2. Reaktivierung der Fläche am Grewenbrink.
3. Bessere Erreichbarkeit der Fläche „Am Hang“.
4. Stehen die Flächen unterhalb der Bebauung des ehemaligen Gasthauses „Donnerburg“ zur

Nutzung zur Verfügung?

Folgende Prüfergebnisse sind mitzuteilen:

zu 1.: Der Eigentümer der Flächen am Mühlenberg teilte auf Anfrage des ISB mit, dass er an
einem Grundstücksverkauf nicht interessiert ist.

zu 2.: Die Reaktivierung der Fläche am Grewenbrink ist grundsätzlich möglich. Sie ist im
rechtskräftigen Bebauungsplan II/G 9.1 als öffentliche Grünfläche mit der
Zweckbestimmung Kinderspielplatz festgesetzt und städtisch. Der Spielplatz wurde etwa
2003 abgebaut, weil er kaum genutzt wurde. Z. Z. ist das Wohngebiet am Grewenbrink mit
Spielflächen gering unterversorgt. Das Defizit beträgt ca. 300 m². Eine Investition in ein
neues Spielangebot ist aufgrund des derzeit geltenden Nothaushaltsrechtes nicht möglich.

zu 3.: Der ISB hat sich bemüht, die Fläche für einen Durchstichweg vom Wendehammer der
Straße Am Hang bis zum Spielplatz zu erwerben oder zu tauschen. Die Verhandlungen
blieben ergebnislos.

zu 4.: Die Flächen unterhalb der Bebauung des ehemaligen Gasthauses „Donnerburg“ sind
mittlerweile vollständig bewaldet. In den letzten Jahren wurde hier noch punktuell
aufgeforstet. Sie befinden sich gem. Landschaftsplan Bielefeld-West im
Landschaftsschutzgebiet 2.2-5 „Bielefelder Osning“. Dort ist es u. a. verboten, Plätze und
deren Nebenanlagen zu errichten.



Fazit::

Die einzige Möglichkeit, Spielangebote für das Wohngebiet Auf der Egge in einigermaßen
vertretbarer Entfernung zu schaffen, besteht auf der Fläche am Grewenbrink. Hier muss
jedoch abgewartet werden, ob sich künftig Möglichkeiten der Umschichtung aus
überversorgten Wohngebieten ergeben.
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